
Birgit Jost 

Von: Weisshaar, Heide <Heide.Weisshaar@Iravll.bayern.de> 

Gesendet: Dienstag, 7. Juni 2016 12:34 

An: Birgit Jost 

Betreff: Formblatt Stellungnahme TÖB(1)25FNPÄ (2).doc 

Anlagen: Formblatt Stellungnahme TÖB(1)25FNPÄ (2).doc 

s. Anhang und freundliche Grüße 

Dr. H. Weißhaar-Kiem 
Kreisheimatpflege



Gemeinde Denklingen 
Fünfundzwanzigste Flächennutzungsplanänderung 

Formblatt zur Einholung der Stellungnahme der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

Verfahren nach 55 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 Baugesetzbuch 

der Gemeinde/Stadt 

Ansprechpartner/Durchwahl 
Frist: 

Verlängerung beantragt am 

Verlängerungsfrist bis 

Gemeinde Denklingen, Hauptstraße 23, 86920 Denklingen 
Telefon 08243-96010, Telefax 08243—9601 10 
Email: birgit‚jost@denklingende 

Frau J05t, Durchwahl 08243-960115 

15.07.2016 

Behörde oder sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Dr. H. Weißhaar-Kiem 
Name/Stelle der Behörde/des Trägers öffentlicher Belange 

LRA-LL 

Anschrift (Straße, Ort) 

08191-129-211 

Telefon Fax 

Bearbeiter/in 

heide.weisshaar@LRA-LL.bayern‚de 
E-Mail 

Durchwahl 

Stellungnahme 

D keine Anregungen x Verweis auf Stellungnahme vom 

Landsberg, 07.06.2016 Dr. H. Weißhaar—Kiem 

Ort, Datum Unterschrift 

I] Angaben zu Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (Scoping) 

EI Hinweise auf Ziele der Raumordnung 

Ü Sachstand zu den beabsichtigten Planungen und Maßnahmen 

Seite 1 von 2



Gemeinde Denklingen 
Fünfundzwanzigste Flächennutzungsplanänderung 

Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die im Regeifall in 

der Abwägung nicht überwunden werden können, 

Einwendungen 

EI Rechtsgrundlagen 

E] Möglichkeiten der Überwindung (z. B. Änderung, Ausnahmen und Befreiungen) 

X sonstige fachliche Informationen und Anregungen zum Bebauungsplan aus der Sicht der Behörde oder 

des sonstigen Trägers 
Auf die Nähe zu den Baudenkmalen Hauptstraße 25,29‚33‚44 und Birkenstraße 19 wird verwiesen. — 

Das Ortsbild des Kernortes Denklingen mit seiner Dichte an qualitätvollen Baudenkmalen stellt einen 

hohen kulturellen Wert dar, Deshalb werden die auf S‘ 15 wiedergegebenen Vorgaben für die Auslo— 

bung des Gestaltungswettbewerbes hinsichtlich der Typologie tradit/oneI/er ländlicher Bauformen sowie 
der Dachneigungen ausdrücklich begrüßt; auf deren Einhaltung muss bestanden werden. 

L—_| Anlagen I] Ergänzung auf gesondertem Blatt 

Landsberg, 07.06.2016 Dr. H. Weißhaar—Kiem - Kreisheimatpflegerin 
Ort, Datum Unterschrift (entbehrlich bei Email), Dienstbezeichnung 
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